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Gedichte beruhigen Herz und Gemüt

NEW YORK, 06. September (Reuters Health) - Der rhythmische Klang 
der Poesie, der so manche Liebenden betört, kann auch dem 
Rezitierenden gesundheitlich gut tun. Einer neuen Studie der 
Universitäten Bern und Witten/Herdecke zufolge wirken Gedichte 
beruhigend auf Herz und Nerven des Vortragenden.

"Unsere Forschungen lassen vermuten, dass der stresslösende Effekt einer 
bewussten Rezitation alter Poesie zu tiefer Entspannung danach führt", 
berichteten Dietrich von Bonin von der Universität Bern und Dr. Henrik 
Bettermann (Witten/Herdecke) gegenüber Reuters Health. "Dieser Effekt 
kann nicht nur beim Stress-Management dienlich sein, sondern auch bei der 
Vorbeugung von Herz-Kreislauf-Krankheiten und anderen Erkrankungen, die 
durch unregelmäßige Atmung bedingt sind."

Die Wissenschaftler gingen der Wirkung von Dichtkunst auf die Pulsrate in 
einer sehr kleinen Studie mit sieben Personen nach. Dabei mussten die 
Teilnehmer, nachdem ihre Herzwerte zuvor 15 Minuten lang gemessen 
worden waren, über eine halbe Stunde hinweg Gedichte vortragen oder sich 
über denselben Zeitraum hinweg unterhalten. Danach wurde jeweils der Puls 
erneut über 15 Minuten hinweg gemessen.

Nach der Rezitation hatten sich die Herzwerte der Studienteilnehmer so 
verlangsamt, dass ihre Atmung - laut Autoren - mit dem Puls "harmonische 
interagierte". Und: Dieser Effekt dauerte auch noch weitere 15 Minuten nach 
den Vortragsübungen an, während bei den in Konversation befindlichen 
Personen keine Wirkungen dieser Art zu beobachten waren, schreiben die 
Forscher im International Journal of Cardiology. 

Angesichts dieser Erkenntnisse "empfehlen wir, solche alten Tugenden wie 
das Vortragen rhythmischer Gedichte nicht nur in der Therapie zu pflegen, 
sondern auch in der Erziehung, um damit schon früh 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen und anderen stressbedingten Problemen 
vorzubeugen", resümieren Bettermann und von Bonin. Dies vermag im 
übrigen ebenso den beruhigenden Effekt des Singens erklären, glauben die 
Autoren, "da Gesang von ruhigen Liedern ebenfalls langsames und tiefes 
Atmen fördert."
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